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FORSTLICHE NACHRICHTEN - CHRONIQUE FORESTIÈRE

Zürich
Wec/ise/ in r/er Pors//erei5z«/e//ung

Durch den Rücktritt von Herrn Forst-
meister E. Angst wurde es möglich, die
Kreiszuteilung von zwei Forstmeistern
(O. Schoch und E. Wegmann) ihren
Wohnsitzen anzupassen. Der Mm/.srmfn/f
für die Forstkreise II, IV und V erfolgt
definitiv ;e «t/,/ den i.März iP7ö wie folgt:

ForslArets //;
Fors/meü»/er jErns/ Wegmann, Volketswil,

bisher Forstmeister des V. Forstkreises,
übernimmt anstelle von O. Schoch den
II. Kreis.
Adresse: Kreisforstamt II, Steinmüri 11,

8604 Volketswil

Forslftreis /!':
Forstmeister Otto .SWioc/i, Winterthur, bis-

her Forstmeister des II. Forstkreises, über-
nimmt anstelle des zurücktretenden Ernst
Angst den IV. Kreis.
Hdresse/ Kreisforstamt IV, Leimenegg-
straße 27, 8400 Winterthur

Fors/Äre/s F:

z4//rer/ Lic/ifi, Winterthur,
übernimmt neu den V. Forstkreis.
Adresse (bis auf weiteres): Kreisforst-
amt V, Haldenstraße 7, 8400 Winterthur

Bund
Drmg/tc/ze Ä/eine n/rage

von Na/ionö/?*ß/ Dr. P. Grüm'g
(eingereicht am 1. Dezember 1969)

Seit dem 21. November 1969 wird im aus-

gedehnten Schutzwaldgebiet südlich der
Mayens de Sion (Kanton Wallis) mit unge-
wohnt massivem Arbeitseinsatz eine über
80 000 itD messende Rodung zur Anlage
einer Skipiste ausgeführt. Eine Rodungs-
bewilligung gemäß Art. 31 des Bundesge-
setzes betreffend die eidgenössische Ober-
aufsieht über die Forstpolizei liegt offenbar
nicht vor. Falls die Rodung nicht bewilligt
ist, ist die im Gang befindliche Holzerei
widerrechtlich.

Der Bundesrat wird deshalb um drin-
gende Beantwortung der folgenden Fragen
ersucht:
1. Welche Maßnahmen sind vom Bundesrat

ergriffen worden, um die allenfalls wider-
rechtliche Rodung zu verhindern bzw.
um die begonnenen Rodungsarbeiten ein-
zustellen?

2. Ist der Bundesrat nicht auch der Mei-
nung, daß die Rodungsarbeiten, falls eine
Einstellungsverfügung noch nicht ergan-
gen ist, sofort eingestellt werden müssen?

3. Auf welche Unterlagen stützt sich eine
allfällige Rodungsbewilligung, falls eine
solche vom Departement des Innern er-
teilt worden sein sollte? Im besonderen
würde interessieren, welche eidgenössi-
sehen und kantonalen Fachinstanzen ge-
mäß Art. 26 der Vollziehungsverordnung
zum Bundesgesetz betreffend die eidge-
nössische Oberaufsicht über die Forst-
Polizei vom 1. Oktober 1965 zur Ver-
nehmlassung beigezogen worden sind?

4. Ist der Bundesrat nicht auch der Ansicht,
daß bei der Behandlung von Rodungs-
gesuchen dem in Art. 26 der Vollziehungs-
Verordnung vom Bundesrat selbst vorge-
schriebenen Verfahren in jedem Fall und
in vollem Umfang Rechnung zu tragen
ist?

5. Was gedenkt der Bundesrat zu tun, daß
sich in Zukunft gleich oder ähnlich ge-
lagerte Fälle nicht wiederholen?

WâTï/üarFe// an eine /iö/zere For.s/6ea?n/wng

Das Eidgenössische Departement des

Innern hat als wählbar an eine höhere
Forstbeamtung erklärt:

Abegg Bruno, von Zürich
Broggi Mario, von Altstätten SG

Buchli Andrea, von Scharans GR
Cajöri Arno, von Zillis GR
Chervet Marianne, de Vully-lc-Bas FR
Deschenaux Jacques, d'Ursy et Bionnens FR
Ettlinger Peter, von Zürich
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Farron Léonard, de Tavannes et
Porrentruy BE

Frey Werner, von Gontenschwil AG
Friedli Jean-Pierre, von Landiswil
F uchs Max, von Einsiedeln SZ

Germann Peter Fritz, von Hauptwil TG
Gottesmann Hans-Urs, von Bern
Hei ter Johannes, von Großandelfingen ZFI

Joly André, de Gingins VD
Keller Rudolf, von Reinach AG
Mohr Conradin, von Schills und Susch GR
Oswald Kaspar Markus Alfred,

von Niederurnen GL

Rauch Lüzza, von Bergün GR
Roches Didier Charles Samuel,

de Roches BE

Schilling Béatrice, von Biel BE
Schneiter Peter, von Basel und

Amsoldingen BE
Schnyder Jost Otto Franz, von Sursee LU
Schuler Anton Albert, von Rotenthurm SZ

Spinatsch Peter, von Savognin GR
Stadler Franz, von Bürglen UR
Stooss Peter, von Zürich und Opfikon ZH
Suter Werner, von Kölliken AG
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